
238 S. HAMMERSCHLAG : Entbindungsanstalten.

Unterbrechung des Straßennetzes. Ferner sind eine Desinfektionsanlage

und Leichenrä‚nme vorhanden. Im Obergeschoß befindet sich neben

Wäschereiräumen, Nähstuben und Plättstuben die Verheiratetenwohnung

des Masehinenmeisters.

Die Keller der Gesamtanlage sind begehbar und enthalten: 3 Zentral-

stationen für Heizung und Warmwasserbereitung (Boiler), Dampfverteiler,

 

  

 

 

 

  

 

  

 

Abb. 20. Dachgeschoß.

38 Induktoren. 44 Teeküche.

39 Bodenraum. 45 Hebammen.

40 Schwesternzimmer. 46 Wochenpilegerinnen.

41 Bad. 47 Nachtwachen«Zimmer .

42 Abort. 48 Aufzug.

43 Besen.

Transformatorenanlagen, Antriebsmaschinen für die Personenaufzüge,

Akkumulatorenbatterien mit Ladevorrichtung, Fernsprechanlage für auto-

matischen Betrieb, Werkstätten und Vorratsräume. In den Kellerfluren

verlaufen die Hauptrohre für Warm- und Kaltwasserleitung, Hoch- und

Niederdruckdampf, Kondenswasser, Abwasser und Gas. Wasser, Gas

und Elektrizität liefern die städtischen Werke.

Im Anstaltsgelände befindet sich ein kleiner Bau, der Räume für den

Gärtner und Tierställe enthält.

Das Direktorwohnhaus ist im Landhausstil erbaut und steht durch einen

geschlossenen Übergang mit der Klinik in unmittelbarer Verbindung. Im

Untergeschoß ist die Wohnung eines verheirateten Maschinisten angeordnet


